
 

 

   

  An den 

Unterstützerkreis der EDF  

         Osterode am Harz, 19.10.2021 

Sehr geehrte Unterstützer der Elhadj-Diouf-Foundation, 

 

der Sommer scheint bei uns nun endgültig vorbei zu sein, der Herbst hält Einzug. Auch in Kaolack im 

Senegal geht die Regenzeit dem Ende zu. Durch die Impfungen gegen das Corona-Virus hat sich das Leben 

für uns alle wieder etwas normalisiert, sodass auch Gespräche und Sitzungen für uns wieder einfacher 

durchzuführen sind. 

Der Stiftungsrat der EDF, die senegalesischen Freunde der AKS sowie weitere aktive Mitstreiter haben 

über den Sommer einiges bei den laufenden Projekten erreicht.  

Die Sanitätsstation im „maison bleue“ wurde weiter eingerichtet und der Betrieb läuft, wenn auch 

zurzeit noch auf einem relativ niedrigen Niveau, da wir zunächst noch bestimmte Anforderungen der 

senegalesischen Gesundheitsbehörden erfüllen müssen. Es laufen aber Gespräche mit einflussreichen 

Personen aus Kaolack, um hier zügig weiterzukommen. 

Beim Schulprojekt haben wir auch einige Meilensteine erreicht. Die AKS hatte im Frühsommer alle 

notwendigen Anträge zum Betrieb einer Schule bei den zuständigen Behörden und öffentlichen 

Einrichtungen gestellt. In der Zwischenzeit haben wir überall positive Bescheide erhalten und es steht 

nur noch die endgültige Genehmigung des Gouverneurs aus. 

Ein einheimischer Architekt hat bereits die Pläne gemacht, damit dann eine Baugenehmigung erteilt 

werden kann. Sobald es los geht, werden wir Sie natürlich über die Baufortschritte informieren. 

In unserem letzten Newsletter informierten wir Sie über ein Begegnungsprojekt in Zusammenarbeit mit 

der Handballspielgemeinschaft OHA (HSG). Es war nicht ganz einfach, dies in Corona-Zeiten zu 

organisieren, aber letztendlich hat unser sehr gutes internationales Netzwerk funktioniert, und wir 

konnten alle Probleme beseitigen. 



 

 

 

Dadurch ist es gelungen, den frischgebackenen Sportlehrer und Handballspezialisten Elhadji Abdoulaye 

Ndong nach Osterode zu holen, wo er im Trainingsbetrieb der Jugendmannschaften der HSG, sowie im 

Spielbetrieb der Herrenmannschaften eingesetzt wurde. Zusätzlich hat er in drei Osteroder 

Grundschulen im Rahmen von Handball-AGs unterrichtet und war gerngesehener Gast in 

verschiedenen Unterrichtseinheiten, um über sein Heimatland zu berichten. 

Auch am Tilman-Riemenschneider-Gymnasium hat er u.a. bei der Senegal-AG und in diversen 

Fachunterrichten mitgewirkt. 

In der Freizeit lernte er diverse soziale Einrichtungen wie z.B. die Osteroder Tafel und die Harz-Weser-

Werke kennen. Aufgrund seiner guten Deutschkenntnisse war er ein sehr gefragter Partner bei den 

verschiedensten Diskussionsrunden.  

Viele Osteroder Schüler konnten dadurch wichtige Erfahrungen sammeln und sich ein besseres Bild 

vom Leben in einem afrikanischen Land wie dem Senegal machen, ganz im Sinne der Ziele der EDF. 

An diesen Beispielen können Sie erkennen, dass die EDF äußerst aktiv ihre Stiftungsziele verfolgt und 

dass Ihr Spendengeld sehr gut in den Projekten angelegt ist. Es geht immer weiter und daher möchten 

wir Sie bitten, uns weiterhin mit Ihren Spenden zu unterstützen. 

Sie wissen ja: Jeder Cent Ihrer Spende kommt bei den Projekten an, weil wir alle ehrenamtlich für die 

gute Sache arbeiten und dazu noch die Verwaltungskosten privat tragen, dafür bürgen wir! 

 

Der gesamte Stiftungsrat wünscht Ihnen eine gute Zeit und bitte bleiben Sie gesund. 

 

Klaus Becker, Tobias Rusteberg, Christine Prions, Dr. Mirko Mehde, Matthias Stach 

 


